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Geheimversteck im Altar

Geheimversteck im Altar<br />Ein Team des Deutschen Archäologischen Instituts entdeckt am 22. März 2014 im Kloster Deir el-Bachît, dem
antiken Pauloskloster (Dra Abu el-Naga Nord/Theben-West) einen aus 29 byzantinischen Goldmünzen bestehenden Hortfund.<br />Der Münzhort wurde
in einer kleinen Kapelle gefunden, die in ein pharaonisches Grab eingebaut war und zu den ältesten Einrichtungen des Klosters gehört. Die Münzen
selbst waren in ein Tuch gewickelt in einer Säule des Altartisches versteckt und können in zwei Gruppen unterteilt werden: 18 größere Münzen, bei
denen es sich um Solidi handelt, und elf kleinere, sog. Tremisses.<br />Nach einer ersten Sichtung lassen sich die Münzen den Kaisern Valens,
Valentinian, Justin I. und Justinian I. zuordnen. Mit dem dadurch gewonnenen Datierungsansatz für eine Deponierung im 6. Jahrhundert n. Chr. findet
sich der früheste Nachweis für eine Klosterkapelle in Theben-West. Darüber hinaus liefert der Fund einen zeitlichen Beleg für die Umwandlung der von
einem Eremiten seit dem 5. Jahrhundert n. Chr. als Wohnbehausung genutzten Grabhöhle in ein sakrales Zentrum, das bis ins 12. Jahrhundert Bestand
hatte, wie Besucherinschriften belegen. Der Fund gibt außerdem interessante Einblicke in die ökonomische Situation eines Klosterverbandes der
Spätantike.<br />Die Ausgrabung findet im Rahmen eines von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) finanzierten Kooperationsprojektes
zwischen dem Deutschen Archäologischen Institut Kairo (Dr. Daniel Polz), dem Römisch-Germanischen Zentralmuseum Mainz (Dr. Ina Eichner) und der
Ludwig-Maximilians-Universität München (Dr. Thomas Beckh) statt.<br />Als Ansprechpartner stehen Ihnen Prof. Daniel Polz (daniel.polz@dainst.de)
und Dr. Thomas Beckh ( thomasbeckh@genion.de ) gerne zur Verfügung.<br /><br />Deutsches Archäologisches Institut<br />Podbielskiallee
69-71<br />14195 Berlin<br />Telefon: +49-(0)30-187711-0<br />Telefax: +49-(0)30-187711-168<br />Mail: info@dainst.de <br />URL: http://www.
dainst.org/de/ <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=560789" width="1" height="1">
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Die Mitarbeiter des Deutschen Archäologischen Instituts führen Forschungen auf dem Gebiet der Archäologie und ihrer Nachbarwissenschaften durch:
Ausgrabungen, Expeditionen und andere Projekte, im Inland, vor allem aber im Ausland.Die Forschungsergebnisse werden in zahlreichen Publikationen
(derzeit jährlich mehr als 60 Bände) vorgelegt. Das Institut unterhält Fachbibliotheken und Phototheken, die der internationalen Wissenschaft zur
Verfügung stehen.Es pflegt die Beziehungen zur internationalen Wissenschaft - zahlreiche bedeutende Fachwissenschaftler aus aller Welt sind
Ordentliche und Korrespondierende Mitglieder - und fördert den wissenschaftlichen Nachwuchs. Es veranstaltet Kongresse, Kolloquien und Führungen
und informiert die Öffentlichkeit über seine Arbeit in den Medien.
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